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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger! 
Liebe Jugend!
Einkaufen am roten Teppich 
und das ORF-Sommerfest 
haben gezeigt, dass es sehr 
wohl möglich ist, die Men-
schen in Oberpullendorf zu 
mobilisieren. Auch viele 
auswärtige Gäste und Kun-
den empfanden diese Veran-
staltungen als sympathische 
Werbung für die Stadt. Hin-
zu kommt, dass es einige 
Geschäftseröffnungen gege-
ben hat und zumindest eine 
weitere demnächst ansteht. 
Das ist Balsam auf die See-
len jener, die beim Stadtent-
wicklungskonzept „Ober-
pullendorf 2025“ mitarbei-
ten – sozusagen eine vor-
weggenommene Belohnung 
für ihre Bemühungen. 
Mit Oberpullendorf bringt 
man nicht nur Wirtschaft 
und Verkehr in Verbindung, 
sondern auch Kultur. Das 
heurige Angebot der Pulle-
nale mit Erika Pluhar, dem 
Mozartknabenchor und The 
Pillers ist vom Feinsten und 
sollte ebenfalls viele Men-
schen ansprechen. Zudem 
binden wir mit einer eigenen 
Veranstaltung auch die Kin-
der ins Kulturleben ein. 
Weniger nörgeln, mehr Op-
timismus ausstrahlen und 
einfach mittun, das könnte 
uns ebenfalls einen Schritt 
weiterhelfen im Bemühen 
um ein lebens- und liebens-
wertes Oberpullendorf 
meint
  Ihr Rudolf Geißler

derung“.
2. Die Ausschreibungen für 
die Gewerke Baumeister, 
Fenster und Portalschlosser 
werden auf Grund massiver 
Kostenüberschreitung zu-
rückgezogen. Es erfolgt da-
für eine Neuauschreibung.
3. Hinsichtlich der übrigen 
bereits ausgeschriebenen Ge-
werke werden die Bestbieter 
kontaktiert, um mit ihnen 
über eine Verlängerung der 
Zuschlagsfrist um ein Jahr zu 
verhandeln.
4. Beim Amt der Burgenlän-
dischen Landesregierung 
wird ein Zusatzantrag auf 
Förderung aus dem Schul-

bauprogramm gestellt.
5. Bei Vorliegen der neuen 
Kostenübersicht – nach Neu-
ausschreibung und eventuell 
zusätzlicher Mittel aus dem 
Schulbauprogramm – erfolgt 
eine Neuberechnung des Mit-
telfristigen Finanzplanes 
(MFP) und Vorlage zur Ge-
nehmigung bei der Gemein-
deabteilung beim Amt der 
Burgenländischen Landesre-
gierung als Aufsichtsbehör-
de.
6. Nach Freigabe der Auf-
sichtsbehörde wird die Auf-
stockung oder eine Neuaus-
schreibung des offenen Kre-
ditbetrages vorgenommen.

Es war keine leichte Ent-
scheidung, die der Gemein-
derat bei seiner Sitzung am 
30. Juli zu treffen hatte. Nach 
Ausschreibung der meisten 
Gewerke für die Sanierung 
der Neuen Mittelschule hatte 
sich nämlich herausgestellt, 
dass der Budgetplan um 1,9 
Millionen Euro überschritten 
worden wäre. 
Um dem entgegenzuwirken, 
beschloss der Gemeinderat 
daher folgende Vorgangswei-
se:
1. Verschiebung des Baube-
ginns auf Juni 2020 zur Klä-
rung der offenen Punkte 
„Kosten / Finanzierung / För-

NMS-Sanierung verschoben

Die Wahlzeiten und Wahlsprengel für die 
Nationalratswahl am Sonntag, dem 29. September 2019

Sprengel I (Ortsgebiet 
Oberpullendorf, Straßen 
mit den Buchstaben A 
– L), Hauptstraße 9, 
Rathaus, Festsaal

Sprengel II (Ortsgebiet 
Oberpullendorf, Straßen mit 
den Buchstaben M – Z), 
Hauptstraße 9, Rathaus, 
Trauungszimmer

Sprengel III,
(Ortsgebiet Mitterpul-
lendorf), 
Eisenstädterstraße 9, 
Volksschule

Wahlzeit für alle drei Sprengel 8.00 – 15.00 Uhr

che Wirtschaft, Verkehr und 
Stadtbild behandelt. Im Be-
reich Wirtschaft sind es bei-
spielsweise die leerstehenden 
Geschäfte im Zentrum, neue 
Betriebe, die Arbeitsplätze 
schaffen oder die Anbieter von 
Nischenprodukten. 
Tenor des Workshops: „Wir 
wollen kein Einkaufszentrum, 
die ganze Stadt ist Einkaufs-
zentrum!“
Im Bereich Verkehr geht es 
um die Bewertung der Ein-
bahnsituation, kritische Ver-
kehrsknotenpunkte, Parkplät-
ze, Kurzparkzonen und mehr.
Beim Stadtbild ist natürlich 
das äußere Erscheinungsbild 

wie Sauberkeit, Grünflächen 
und Fassaden ein Thema, aber 
auch die Frage, welches Image 
Oberpullendorf nach außen 
vermittelt.
„Nachdem das Mittelburgen-
land in einer aktuellen Studie 
des Beratungsunternehmens 
Pöchhacker im „Zukunftsran-
king 2019 österreichweit an 
vorletzter Stelle liegt, erwar-
ten wir uns für die bevorste-
henden Aktivitäten eine ent-
sprechende Förderung der öf-
fentlichen Hand“, sind sich 
Bürgermeister Rudolf Geißler 
und 1. Vizebürgermeisterin 
Elisabeth Trummer auch in 
diesem Punkt einig.

Vor kurzem fand ein Start-
workshop für das Projekt 
„Oberpullendorf 2025 - Stadt 
der Zukunft“ statt. Dabei ging 
es um konkrete Maßnahmen 
mit dem Ziel: Oberpullendorf 
soll aufblühen, sich positiv 
entwickeln und gedeihen. Da-
zu Bürgermeister Geißler und 
Vizebürgermeisterin Trummer 
unisono: „Das, was wir in 
breiter Zusammenarbeit an 
Ideen entwickeln, darf nicht in 
Schreibtischladen verstauben. 
Die Umsetzung muss für die 
Menschen sichtbar, messbar 
und spürbar sein.“
Vorrangig werden in den 
nächsten Monaten die Berei-

Oberpullendorf 2025
Stadt der Zukunft
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Die Auftragssumme umfasst 
zudem die notwendigen Gra-
bungs- und Wiederherstel-
lungsarbeiten. 
Trotz gewissenhafter Vorbe-
reitung kann es im Zuge der 
Bautätigkeit zu punktuellen 
Behinderungen kommen, wo-
für um Ihr Verständnis gebe-
ten wird.

Die Sanierung der öffentli-
chen Straßenbeleuchtung war 
ausgeschrieben. 
Bei der letzten Gemeinderats-
sitzung kam es zur Auftrags-
vergabe. Als Bestbieter erwies 
sich die Energie Burgenland 
zu einem Angebotspreis von 
792.767,76 Euro. Die Arbei-
ten sollen im heurigen Herbst 

begonnen und vor dem Som-
mer 2020 abgeschlossen wer-
den.
Von der Umstellung auf LED-
Straßenleuchten sind alle 
Straßenzüge betroffen, das 
bedeutet: 757 LED-Leucht-
körper, 108 neue Masten, 
7.000 Meter Energiekabel und 
6 neue Schaltkästen. 

einen Gärtner eine teilweise 
Neubepflanzung erfolgen.
In beiden Friedhöfen ist eben-

nissen der Besucher. Dabei 
sind wir auch auf Ihre Mithil-
fe angewiesen. Die Benüt-
zungsberechtigten haben die 
Grabstelle und die dazugehö-
rige Umgebung (unmittelbar 
rund ums Grab) der Pietät und 
Würde eines Friedhofes ent-
sprechend instand zu halten. 
Dazu gehört eben auch die 
Entfernung von Unkraut zwi-
schen den einzelnen Grabstel-
len.

Bei beiden Friedhöfen wurden 
im Juli die Thujen-Hecken 
entfernt. Vorausgegangen war 
dem eine immer stärkere Kri-
tik, dass diese, auch auf Grund 
des Alters, immer struppiger 
und damit hässlicher gewor-
den sind. In einem nächsten 
Schritt soll der Untergrund 
entsprechend wiederherge-
stellt und nach Beratung durch 

so der Zaun zu erneuern. 
Am Mitterpullendorfer Fried-
hof sind zuvor noch die Was-
serleitung und das Stromkabel 
neu zu verlegen. 
Es ist unser aller gemeinsa-
mes Anliegen, einen schönen 
Friedhof zu haben. Das sind 
wir einerseits unseren lieben 
verstorbenen Angehörigen 
schuldig, andererseits ent-
spricht ein gepflegtes Ausse-
hen der Anlage den Bedürf-

Pflegemaßnahmen bei Friedhöfen

Straßenbeleuchtung wird erneuertStraßenbeleuchtung wird erneuert
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Geschäftslokale und Büros zu vermieten
Büro, Hauptstraße 2, 30 m², 0680/5547200

Geschäftslokal, Spitalstraße 24, 100 m², 02612/42545

Geschäftslokal, Spitalstraße 8, 100 – 300 m², 0664/100869

Geschäftslokal, Haupstraße 33, 58 m², 0650/2204474

Wohnungen zu vermieten
Mietwohnung, Hauptplatz 9, ca. 90 m², 0664/612 44 30

Mietwohnung Hauptstraße 58, 100 m², 0664/4442424

Mietwohnung Hauptstraße 2, 30 m², 0680/5547200

Mietwohnung Cafegasse 1, 76 m², 0650/2204474

Mietwohnungen „Betreubares Wohnen“,
Augasse, ca. 50 m², 02612/42207-312

Genossenschaftswohnung 
Engelberggasse, 67 m², 0677/62039492

Genossenschaftswohnung 
Günserstraße 11, 111 m², 0660/5433453

Genossenschaftswohnung 
Gartengasse 2, 65 m², 0664/2188986

Verkauf
Schloßplatz 5, 65 m², 0664/4310047

Reihenhaus Günserstraße 49, 204 m², 0664/1894898

Die Gastgeber mussten sich 
mit dem achten Rang zufrie-
dengeben. 
Beim 14. Internationalen Ha-
be D’ere Kids-Cup landeten 
die Hausherren unter den 13 
U12-Teams auf dem 10. Platz. 
Immerhin reichte es zu zwei 
Siegen und einem Remis bei 
vier Niederlagen. Den Titel 
holte sich Flyeralarm Admira.

Ende August gingen die U9- 
und U12-Nachwuchsturnie-
re des SC Oberpullendorf 
über die Bühne.
Beim 12. Internationalen Seat 
Kneisz-Cup für U9-Mann-
schaften ritterten acht Teams 
im Meisterschaftssystem um 
den Siegerpokal, welchen am 
Ende Lurkó Szombathely ein-
streifte. 

Nachwuchsturniere in 
Oberpullendorf
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Im Rathaus: Philipp Frühwirth, Lena Palatin, Selman Halilovic, Nora 
Michaela Karner, Sara Kohlmann, Sebastian Riegler, Phillip Unterecker, 
Lisa Chiara Berger, Simone Häusler, Lukas Schendlinger

Ehrung der Maturantinnen und Maturanten

nasium nun drei Bienenstöcke 
sein Eigen nennt. 60.000 
fleißige Bienen tragen also 
zum Erhalt von Wild- und 
Kulturpflanzen in Oberpul-
lendorf bei. Betreut werden 
sie unter Anleitung der beiden 
Lehrer von den Schülerinnen 
und Schülern. Durch den Er-
lös des Honigverkaufs und der 
Produkte, die dann auch beim 
Adventmarkt im Gymnasium 
angeboten werden, sollen Ge-
rätschaften für die jungen Bie-
nenzüchterinnen und Bienen-
züchter angeschafft werden.

Dass Bienen durch Pflanzen-
gifte, Bodenversiegelung und 
Monokulturen arg bedroht 
sind, ist ja bekannt. Um dem 
praktisch und pädagogisch 
entgegenzuwirken, haben die 
beiden Professoren des Ober-
pullendorfer Gymnasiums, 
Mag. Josef Camus und Mag. 
Manfred Leirer, das Projekt 
„Bienen im Schulgarten“ mit 
zwei Bienenvölkern, die John 
Neill (Imker in Wien) der 
Schule geschenkt hat, gestar-
tet. Ende Mai wurde ein Volk 
sogar geteilt, sodass das Gym-

Heute für die Welt 
von morgen
EU-Projekt im Gymnasium 

Mit Schulbeginn 2019 ist es offiziell: Das 
BG/BRG/BORG Oberpullendorf ist Haupt-
organisator von „Heute für die Welt von 
morgen“. Ziel dieses internationalen Eras-
mus-Projekts ist es, Schülerinnen und Schü-
lern die 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung 
der Vereinten Nationen näherzubringen.
Dies wird interaktiv und multimedial gesche-
hen: Schülerinnen und Schüler des BRGOP 
werden das Thema „Nachhaltigkeit“ kennen-
lernen und die Projektpartnerschulen in 
München, Eisenstadt und Südtirol besuchen.
Gemeinsam mit der PH Burgenland, der Bil-
dungsdirektion Burgenland und den Partner-
schulen werden Videos, Hörtexte oder litera-
rische Arbeiten entstehen. Diese werden 
dann im Mai 2021 präsentiert.

60.000 neue Mitarbeiterinnen im Gymnasium

ADVENTKONZERT
mit dem Damenchor

HERZLICH -  STIMMUNGSVOLL -  BEEINDRUCKEND
Sonntag, 8. Dezember, 17.00 Uhr
in der Pfarrkirche Mitterpullendorf
Eintritt: 17 Euro
Karten erhalten Sie im Gemeindeamt und bei Juwelier sacaja 
(Sabine Schlögl)
Nach dem Konzert lädt das Team der Sozialstation zu einer 
Agape vor der Kirche recht herzlich ein!
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Die Autorin Jutta Treiber stell-
te am 28. August im großen 
Saal des Oberpullendorfer Ki-
nos ihr neuestes Buch "Die 
knallbunte Couch" vor. Ein 
Buch über den pensionierten 
Herrn Benno, der in einer, von 
Abwanderung geprägten 
Kleinstadt in seinem Geschäft 
"Zeit und Zuhören" bietet und 
damit vielen Menschen ein 
besseres Leben verschafft und 
ganz nebenbei für eine Wieder-
belebung des Stadtkerns sorgt.

Sonntag Gebackenes. Ein gro-
ßes Dankeschön an alle Helfe-
rinnen und Helfer sowie an 
Pater Deiva für die Feier der 
Feldmesse und an die Stadtka-

lich genau an die Grenze zwi-
schen Niederösterreich und 
dem Burgenland. Mitte Au-
gust verbrachten die 10- bis 
16-Jährigen der Gruppe span-
nende 4 Tage in der Gaismüh-
le in Lembach. Das Programm 
war abwechslungsreich: An-
reise mit dem Fahrrad, Wan-
derungen, Seilrutsche, Foto-
Wettbewerb, Grill-Abend und 
spektakuläre Nachtspiele mit 
gemeinsamem Ausklang am 
Lagerfeuer.

Heimstunden
Die Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder treffen einander je-
den Samstag, einfach kom-
men und mitmachen!

Wie jedes Jahr hat auch heuer 
zu Schulschluss die Pfadfin-
dergruppe Rohonczy Ober-
pullendorf gemeinsam mit der 
Pfadfindergilde Oberpullen-
dorf zum Kaisereichenfest ge-
laden. Beim Kinderprogramm 
mussten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beim Seifen-
Fischen, Seifenblasen-Pusten, 
Deckelschnipsen und Bungee 
Running Geschick, bei der 
Station Zeitschleicher auch 
ein bisschen Geduld und bei 
den Schokobananen Ge-
schmack beweisen … 
Wie gewohnt, gab es am 
Abend Gegrilltes und am 

pelle Oberpullendorf für den 
Frühschoppen.

Sommerlager
Das Sommerlager der Pfad-
fingergruppe Oberpullendorf 
führte die Rohonczys ziem-führte die Rohonczys ziem-

Pfadi-News

Bei der Buchprä-
sentation: Bgm. 
Rudolf Geißler, 
Autorin Jutta 
Treiber, die Lek-
torin des Obelisk-
Verlags Regina 
Zwerger, die Il-
lustratorin Nadja 
Grace Bodner, 
LAbg. Regina Pe-
trik und Vize-
Bgm. Elisabeth 
Trummer

Die knallbunte Couch
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hauptstadt München, Passi-
onsspielort Oberammergau 
mit seiner weltbekannten 
„Lüftlmalerei“, die barocke 
Basilika Ettal und die Kloster- 
und Kräutergärten des Stifts 
Benediktbeuern. Genächtigt 
wurde in Bad Tölz.

Eine Pellargoniengärtnerei, 
der Sichtungsgarten Weihen-
stephan in Freising, ein priva-
ter Rosen- und Hortensiengar-
ten in Bad Griesbach sowie 

zwischendurch für weitere 
prachtvolle Augenblicke.

Ein außergewöhnlich ab-
wechslungsreiches Programm  
stellte Gartenexpertin Monika 
Mayer zusammen und so be-
gaben sich 30 passionierte 
Garten- und Blumenfreunde 
im August auf eine 4-Tages-
Reise durch Bayern.
Besichtigt wurden die Schlös-
ser von „Märchenkönig“ Lud-
wig II., Herrenchiemsee und 
Linderhof, Nymphenburg mit 
dem bekannten Botanischen 
Garten, die bayrische Landes-

die Staudengärtnerei Sarastro 
in Orth im Innkreis sorgten  

Gärten und Schlösser in Bayern

für die Sportlichen weiter auf 
den Windberg (1903m).
Vom Gipfelkreuz aus hatte 
man eine herrliche Aussicht 
auf Rax, Schneeberg und Ho-
he Veitsch. Nach dem Ab-
stieg, gestärkt mir einer kräfti-
gen Hüttensuppe, ging es über 

Eine Gruppe wanderfreudiger 
Mitglieder der Naturfreunde 
Oberpullendorf unternahm ei-
ne Wandertour auf die Schnee-
alpe. Bei sommerlichen Tem-
peraturen ging es vom Park-
platz über die Kutatschhütte 
bis zur Michlbauerhütte und 

den Almboden zum Schneeal-
penhaus (1784m) und wieder 
retour zum Ausgangspunkt. 
Auf der Heimfahrt wurde 
noch ein kleiner Zwischen-
stopp beim bekannten Krap-
fenwirt in Maria Schutz ein-
gelegt.

Wanderung auf die Schneealpe
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nommen, zur Feuerwehr, zur 
Jolly-Fabrik in Hirm, zum 
Sport-Hotel-Kurz und ins Ki-
no. Geboten wurden Aktivitä-
ten wie Töpfern, Boote bas-
teln, Tennis, Kegeln, Koch-
workshops, Musik, Spiele, 
Fotoschatzsuche, Herstellung 
von Seifenblasen und Knet-
seife und viele weitere künst-
lerische Tätigkeiten. 
Auch nächsten Sommer wird 
es wieder eine Ferienbetreu-
ung geben.

Bereits zum 4. Mal wurde in 
der Volksschule eine Ferien-
betreuung für Kinder im 
Volksschulalter angeboten.  
Drei pädagogische Betreue-
rinnen standen zur Verfügung, 
die im Juli drei Wochen lang 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm boten. Die Anmeldun-
gen steigen von Jahr zu Jahr, 
heuer wurde bereits 20 Kin-
dern eine unvergessliche Zeit 
beschert. Das Motto lautete: 
„Spaß und Zeit haben, Wohl-
fühlen, ohne Stress 
neue Dinge ken-
nenlernen und viele 
erlebnisreiche Mo-
mente in der Ge-
meinschaft verbrin-
gen!“
Zahlreiche Ausflü-
ge wurden unter-

Ferien in der 
Volkschule

Bürgermeister Geißler und 
das Team seiner ÖVP sorgten 
heuer wieder (wie bereits seit 
12 Jahren) für ein köstliches 
Frühstück am Hauptplatz der 
Stadt. Eine schöne Aktion die 
bei allen Verköstigten wun-
derbar ankommt.

Unter anderem gab es eine 
frische Eierspeise, Wurst, Kä-
se, Schinken und natürlich 
auch selbstgebackene Mehl-
speisen.
Und zum Anstoßen verab-
reichten die Mandatare ein 
Gläschen Sekt.

Frühstück am 
Hauptplatz
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16. August: Auf der B50 zwi-
schen Dörfl und Piringsdorf 
kam ein Fahrzeug aus unbe-
kannter Ursache von der Fahr-
bahn ab, durchstieß ein Brü-
ckengeländer und blieb in ei-
nem Entwässerungskanal lie-
gen. Eine Person wurde leicht 
verletzt und vom ebenfalls alar-

mierten Rettungsdienst des Ro-
ten Kreuzes Oberpullendorf 
versorgt und ins Spital trans-
portiert. Das Fahrzeug wurde 
aus dem Kanal gehoben und 
auf den Abschleppanhänger ge-
laden.

Am 9. August kam es aus unbe-
kannter Ursache zu einem Ge-
bäudebrand in Kleinwarasdorf. 

Die Stadtfeuerwehr stand circa 
3 Stunden lang mit den Orts-
feuerwehren Großwarasdorf 
und Nebersdorf, dem Rettungs-
dienst und der Polizei im Ein-
satz.

Am 10. Juli kam ein junger 
Fahrzeuglenker beim Um-

spannwerk (Dörflerstraße) mit 
seinem Fahrzeug von der Fahr-
bahn ab und landete im angren-
zenden Graben.
Die Schwierigkeit bei der Ber-
gung des Fahrzeuges lag darin, 
dass direkt über dem Fahrzeug 
eine Freileitung verlief.
Unter Einhaltung eines großen 

Sicherheitsabstandes zu der 
Freileitung gelang es der Stadt-
feuerwehr, das Fahrzeug aus 
seiner Lage zu befreien. Es 
konnte die Fahrt anschließend 
wieder fortsetzten.

Neben Einsätzen, Übungen und 
Schulungen darf der Spaß und 
die Kameradschaft nicht zu 
kurz kommen. 

Aus diesem Grund trafen sich 
die KameradInnen der Stadt-
feuerwehr und Feuerwehrju-
gend zum gemeinsamen Fi-
schen und Grillen am Fisch-
teich beim Oberpullendorfer 
Steinbruch. Natürlich wurden 
alle Fische wieder in den Teich 
retour geben.

Einsätze unserer 
Feuerwehr

Olivia Schweiger 
feierte am 4. Juni 
2019 im Großen 
Festsaal der Uni-
versität Wien ihre 
Sponsion. Die 
junge Frau Mag. 
phil. studierte 
"Lehramt für 
Deutsch und Ge-
schichte, Sozial-
kunde und Politi-
sche Bildung".
Wir gratulieren!
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Tennis
Nach dem erfolgreichen 
Abschluss der Tennisschu-
le, welche den jungen Ta-
lenten drei Trainingsein-
heiten pro Woche bot, star-
tete der TC Sport-Hotel-
Kurz mit seinen Sommer-
camps. Insgesamt 47 Ten-
nisspielerInnen nahmen die 
unterschiedlichen Angebo-
te vom Kids- bis zum Pro-
fi-Camp in Anspruch. 
Ab September geht die 
Tennisschule in ihre zweite 

Saison. Das zehnmonatige 
Trainingsprogramm wurde 
mit Angelika Janzsò erwei-
tert, die sich ab sofort jeden 
Samstag um die Bereiche 
Koordination und Konditi-
on kümmern wird.
* * * * * * * * * * * * * * 
Hendlschnapsen 2019
Im Garten des Gasthauses 
Dragschitz-Schlögl veran-
staltete die SPÖ-Oberpul-
lendorf am 15. August ihr 
traditionelles Hendl-
schnapsen. Die zahlreichen 
Gäste genossen bei guter 
Stimmung und herrlichem 
Wetter die knusprigen 
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Hilfe zur Selbsthilfe
Gesund-
heit ist 
k e i n e 
S e l b s t -
verständ-
lichkeit. 
Oft wer-
den Menschen mit der Diag-
nose einer chronischen Er-
krankung nicht nur körperlich 
sondern auch seelisch buch-
stäblich aus der Bahn gewor-
fen.  Nach der Abklärung, der 
Aufklärung über die Erkran-
kung und ihren voraussichtli-
chen Verlauf, der Erstellung 
des Therapieplans treten im-
mer wieder neue Fragen auf. 
Besonders die Fragen - Was 
kann ich selbst zum besseren 
Verlauf der Erkrankung bei-
tragen? Wie geht es anderen 
mit dieser Krankheit? - stehen 
im Raum.
Genau hier setzen Selbsthilfe-
gruppen an. Sie fördern die 
aktive Auseinandersetzung 
mit sich und der Krankheit. 
Jeder Erkrankte ist ein "Ex-
perte", der selbst körperliche 
oder seelische Krisen über-
wunden, Hürden gemeistert 
hat und den anderen Betroffe-
nen einiges an Wissen voraus 
hat. So hilft einer dem Ande-
ren.
Im Burgenland gibt es zahlrei-
che Selbsthilfegruppen für die 
unterschiedlichsten Krank-
heitsbilder.  Am 21. Septem-
ber präsentiert sich der Dach-
verband der Selbsthilfe Bgld.  
um 10 Uhr in der Kuga Groß-
warasdorf, um die Allgemein-
heit über die Gruppen Diabe-
tes, Herzerkrankungen, Par-
kinson, psychische Erkran-
kungen und andere zu infor-
mieren. Ein Gratisshuttle, 
Gra tis mittag essen und Ge-
sundheitscheck werden zur 
Verfügung gestellt, dafür ist 
eine Anmeldung unter 
02682/90301 erforderlich.  
Mehr Information über die 
Selbsthilfe Burgenland erhal-
ten Sie auch unter
www.selbsthilfe-bgld.at 
 Dr. Gabriele Rother

Grillhendeln der Fa. Fandl 
zusammen mit dem fri-
schen Gebäck der Bäckerei 
Koo und die selbstgeba-
ckenen Mehlspeisen.
Die SPÖ-Stadtorganisation 
bedankt sich bei den vielen 
Besuchern, den Freunden 
und Helfern, die zum Ge-
lingen der Veranstaltung 
beigetragen sowie bei Fa-
milie Dragschitz-Schlögl, 
die den Gastgarten zur Ver-
fügung stellte.
* * * * * * * * * * * * * * 

Ragweed
Der Ragweed-Blütenstaub 
gehört bekanntlich zu den 
stärksten Allergieauslösern 
und verursacht Heuschnup-
fen, Bindehautentzündun-
gen, Bronchitis, Atemnot 
und allergisches Asthma. 
Und da die Pflanze bis zu 
20.000 Samen bildet, die 
mehr als 20 Jahre lang 
keimfähig sind, verbreitet 
sie sich gerade in Ostöster-
reich rasant.
Zu finden ist Ragweed an 
Vogelfutterplätzen, Stra-
ßen- und Wegrändern, 
Bahndämmen, Schutthau-

fen, Brachen, Bachufern, 
Äckern, ...
Das Land Burgenland hat 
eine Ragweed-Koordinie-
rungsstelle eingerichtet, 
die über Ragweed infor-
miert, Vorschläge für Be-
kämpfungsmaßnahmen 
ausarbeitet und diese an 
Grundeigentümer übermit-
telt. Meldungen von Rag-
weed-Funden sollen über 
die Smartphone-App „Rag-
weed Finder“ oder über die 
Homepage www.ragweed-
finder.at online durchge-
führt werden.
* * * * * * * * * * * * * * 
English in Action
Obwohl immer mehr Fort-
bildungsmöglichkeiten für 
Kinder im Bezirk angebo-
ten werden, ist „English in 
Action“ seit 26 Jahren so 
beliebt, dass sich Kinder 
bereits während der Kurs-
woche fürs folgende Jahr 
anmelden.
Dass die Kinder hier einer-
seits offen im Team disku-
tieren, sich andererseits auf 
die anderen einlassen ler-
nen, sind nur einige Vorzü-
ge des Kurses.
Die Stadtgemeinde wird 
die erfolgreiche Unterneh-
mung „English in Action“ 
weiterhin nach Kräften un-
terstützen, damit das 
Lehrerteam aus Canterbury 
und Traude Ehrenhöfer 
weiterhin mit viel Freude 
hoch motiviert arbeiten 
können.

STADTLEBEN
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AUS DER PFARRE

meinsamen Messfeier, die der 
Kirchenchor mitgestaltete, hat 
P. Provinzial aufmunternde 
Worte an uns gerichtet und, 
was uns sehr erfreut hat, auch 
die Zuteilung eines dritten Pa-
ters versprochen. 

Danach wurde im 
Rahmen des 
Abendessens beim 
Pfadfinderfest ge-
mütlich miteinan-
der -  alles in Eng-
lisch - geplaudert. 
Mit unseren Glück- 
und Segenswün-
schen im Gepäck 
ging schon am 
nächsten Tag die 
Europa-Besuchs-
reise des Provinzi-
als weiter nach 
Deutschland.

lendorf. In der Heiligen Mes-
se empfing er durch Pater 
Deiva und Ratsvikarin Anni 
Blagusz die Glück- und Se-
genswünsche unserer Pfarre.

Tanzgruppe Piroszka die Gäs-
te mit Liedern und Tänzen 
und im Pfarrhof fand der Mu-
latschak statt. Vielen Dank an 
alle, die uns mit Mehlspeisen, 
Spenden und ihrem Besuch 
unterstützt haben.                        

Es war für uns alle sehr er-
freulich, dass P. Provinzial Ig-
naci Muthu MSFS, der „Chef“ 
unserer beiden Patres, Ende 
Juni zwei Tage unsere Pfarre, 
das Kloster und Oberpullen-
dorf besuchte. Bei der ge-

Pater Anton Kendöl steht seit 
65 Jahren als Priester im 
Dienst Gottes. Dieses seltene 
Priesterjubiläum feierte er in 
seiner Heimatpfarre Oberpul-

Die Pfarre Mitterpullendorf 
feierte mit Pfarrer Ghinari den 
traditionellen ungarischen 
Kirtag mit einer Andacht am 
Nachmittag. Anschließend er-
freuten der Chor des ungari-
schen Kulturvereins und die 

Hoher Besuch aus Indien Priesterjubiläum

Ungarischer Kirtag

dass da immer irgendetwas 
unerfüllt bleibt. Darum auch 
immer wieder diese innere 
Unruhe und Aufbruchsstim-
mung.
Auch im schönsten Urlaub 
bleibt ein Hunger - ein Hun-
ger nach Fülle - nach Erfül-
lung. Andererseits: Auch im 
schönsten Zuhause bleibt eine 
letzte Sehnsucht nach Heimat 
- nach Geborgenheit und tie-
fem Frieden.
Lieb geworden ist mir das 

Nach den Ferien ist vor den 
Ferien
"Ich hab mich auf den Urlaub 
so gefreut, aber jetzt bin ich 
froh, wieder zu Hause zu sein 
… ", so hört man immer wie-
der. Wir Menschen sind doch 
sehr ruhelose Wesen – immer 
in der Spannung zwischen 
Fernweh und Heimweh. 
Diese Spannung macht unser 
Leben spannend, hält uns le-
bendig. Diese Spannung 
macht uns aber auch bewusst, 

Es bleibt immer ein 
Rest Mangel in mei-
nem Leben. Ein Suchen 
nach dem Vollkomme-
nen. Der heilige Augu-
stinus drückte es im 4. 
Jh. so aus: „Unruhig ist 
unser Herz, bis es ruht 
in Dir“.

Ihnen allen einen gute Zeit  – 
in der Spannung zwischen 
Fernweh und Heimweh – und 
ein Vorankommen in der Su-
che nach der inneren Ruhe, 
das wünscht Ihnen 
euer P. Deiva msfs

Psalmwort: "Du 
führst mich hin-
aus ins Weite. 
Du machst mei-
ne Finsternis 
hell." (Ps 18,6). 
Mit meinen 
Sehnsüchten nach Weite weiß 
ich mich bei Gott gut aufge-
hoben. Auch mit meinem 
Wunsch nach Heimat. Fern-
weh – Heimweh. Beides 
macht mein Leben lebendig, 
macht es spannend. Und doch: 

Worte des Priesters

Erntedankmesse
Pfarrkirche Oberpullendorf

6. Oktober, 10.00 Uhr

Wir bitten wieder haltbare Nahrungsmittel in die Kir-
che mitzubringen, die an die „Pannonische Tafel“ 

und die „Team Österreich Tafel“ vom Roten Kreuz 
abgegeben werden, um bedürftige Menschen zu 

unterstützen.



Seite 15

AUS DER PFARRE

dem Wetter Familien, Kinder, 
die Blumen streuten, Stadtka-
pelle und Menschen jeden Al-
ters auf den Weg machten um 
zu beten und zu bezeugen: 
Jesus Christus geht alle unsere 
Wege mit!

und Reisenden, auch diese 
kleine Messbesucherin, ihre 
Oma und ihr Fahrzeug.

Den Fronleichnamstag mit 
Prozession durch die Stadt 
feierten P. Maria in Mitterpul-
lendorf und P. Deiva in Ober-
pullendorf gemeinsam mit 
vielen Gläubigen. 
Schön, dass sich bei strahlen-

Pater Deiva segnete am Ge-
dächtnistag des hl. Christo-
phorus, Patron der Autofahrer 

Fronleichnam Christophorussonntag

Wenn wir alle 
miteinander reden, 
aufeinander hören, 
voneinander lernen,
füreinander da sind;   
gehen wir leichter, 
wird vieles schöner, 
gelingt alles besser, 
wird Frieden möglich 
– durch uns.
Wir wünschen allen Kindern und Erwachsenen 
nach Ferien und Urlaub einen guten Start ins 
neue Arbeitsjahr, viel Freude, Schaffenskraft 
und Gottes Segen!
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AUS DER PFARRE

Zeltübernachtung am Schul-
schluss ist für die Ministran-
ten schon Tradition und für 
Jung und Alt immer ein gro-
ßes Erlebnis. Das Spielen am 
Nachmittag machte jedem 
Spaß. Da es dieses Jahr sehr 
warm war, haben wir sogar 
eine unvergessliche Wasser-
bombenschlacht gemacht. 
Weiters durften wir bei der 
Messe mit Provinzial P. Ignaci 
Muthu MSFS aus Indien mi-
nistrieren. Als es zu dämmern 
begann, ha-
ben wir ei-
nen Spa-
z i e r g a n g 
zum Kaise-
reichenfest 
unternom-
men und 
dort ein 

Zwei Gruppen von Fußwall-
fahrern aus Oberpullendorf 
waren heuer unterwegs nach 
Mariazell. Es war wieder eine 
schöne Zeit des gemeinsamen 
Gehens, zwar sehr heiß, aber 
alle haben es geschafft, ob-
wohl manche Blasen an den 
Füßen davontrugen. Am letz-
ten Tag gab es am Nachmittag 
auch noch erfrischenden Re-
gen. 
Die Kinder sind tüchtig mar-
schiert und Willi Decker hat 
alle wieder gut umsorgt und 

Wallfahrer in die Basilika, so-
dass gemeinsam heilige Mes-
se gefeiert werden konnte. 

wohlverdientes Abendessen 
bekommen. Zurück im Pfarr-
garten kuschelten wir uns er-
schöpft, aber zufrieden, in un-
sere Schlafsäcke. Am Mor-
gen, ganz brav, holten sich die 
Ministranten ihr Frühstück. 
Mit diesem schönen Ab-
schlusstreffen ging ein weite-
res Jahr zu Ende und für die 
fleißigen und braven Mini-
stranten gab es eine kleine 
Belohnung. Um unserer Mitte 
- Jesus - zu begegnen waren 

wir am Sonn-
tagmorgen bei 
der Feldmesse 
auf der Kaise-
reiche mit da-
bei. Wir freu-
en uns schon 
auf neue Akti-
vitäten.

mit Keksen versorgt. Am 
Sonntag brachte ein Bus zu-
sätzlich Oberpullendorfer 

Das Gebet in dieser großen 
Gruppe war ein besonderes 
Erlebnis.

Übernachten im Pfarrgarten

Wallfahrt nach Mariazell

TERMINE
6. Okt., Franziskuskirtag, 8:30 Uhr Hl. Messe, 14:00 
Uhr Andacht, beides in ung. Sprache in der Franziskus-
kirche; Erntedankfest der Pfarre Oberpullendorf, 10:00 
Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche
13. Okt., Erntedankfest der Pfarre Mitterpullendorf, 
8:30 Uhr Hl. Messe mit Segnung der Erntekrone
20. Okt., Marienlob des Kirchenchors Oberpullendorf, 
16:00 Uhr Pfarrkirche, eine Stunde zur Ehre der Gottes-
mutter mit Gesang, meditativen Texten und Gastchören
26. Okt., Nationalfeiertag: in OP 18:30 Uhr Hl. Messe
28. Okt., Anbetungstag in MP: 17:30 Uhr Anbetung, 
18:30 Uhr Hl. Messe
31. Okt., 18:30 Uhr Hl. Messe, anschließend Friedens-
gebet im Gedenken an die Kriegsopfer am Kirchenplatz 
OP
1. Nov., Allerheiligen, in MP: 8:30 Uhr Hl. Messe, an-
schließend Friedensgebet im Gedenken an die Kriegsop-
fer; in OP: 10:00 Uhr Hl. Messe, 14:00 Uhr Andacht mit 
Gräbersegnung Friedhof OP und MP
2. Nov., Allerseelen, in MP: 17:00 Uhr und in OP: 18:30 
Uhr Hl. Messe für die Verstorbenen seit Allerseelen des 
Vorjahres
11. Nov., Festtag des Hl. Martin, Landespatron; 18:00 
Uhr Wortgottesfeier für Kinder
30. Nov., in MP: 17:00 Uhr Hl. Messe in ungarischer 
Sprache mit Adventkranzsegnung; in OP: 18:30 Uhr Hl. 
Messe mit Adventkranzsegnung
1. Dez., 1. Adventsonntag, Hl. Messe um 8:30 Uhr in 
der Franziskuskirche und um 10:00 Uhr in der Pfarrkir-
che mit Adventkranzsegnung

MARIENLOB
des Kirchenchores Oberpullendorf
Sonntag, 20. Oktober, 
16.00 Uhr, Pfarrkirche
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Közép-burgenlandi Magyar Kultúregyesület
Mittelburgenländischer Ungarischer Kulturverein von Kántor Christian, Elnök / Obmann

VOM UNGARISCHEN KULTURVEREIN

Rendezvények
2019. október 6. Ferencbúcsu és Háromtánc
Litánia a Ferenc-templomban (14:00 óra)
ezt követöen Háromtánc a Ferenc-templomnál (kb. 
14:30 óra)
a Háromtánc után mulatság az egyesületi háznál

Tervezésben
* Operett látogatása a Soproni Petöfi Szinházban

* Kirándulás Györi karácsonyi vásár

Termine
6. Oktober 2019, Franziskuskirtag mit Háromtánc
Andacht in der Franziskuskirche, 14:00 Uhr, im An-
schluss (ab ca. 14:30 Uhr) Háromtánc bei der Franzis-
kuskirche, danach Mulatság im Vereinshaus

In Planung
* Operettenbesuch im Petöfi Theater in Sopron
* Ausflug zum Weihnachtsmarkt in Györ

ugrálóvár és ingyen fagyi 
várt. A rendezvényt a dé-
lután sorában egy magyar 
zigányzenekar kisérte. Étel 
és ital mellett a mulatság 

késö este találta a végét az 
egyesületi házban.

A Szent István napi ünnep-
ség helyett jövöre egy 
egyesületi ünnepséget ter-
vezünk, amit júniusban va-
gy szeptemberben fogunk 
megtartani. Egyrészt hogy 
a nyári szünetet és másrés-
zet a höséget megkerüljük.

Gratis-Eis. Für die musikalische 
Untermalung im Laufe des 
Nachmittags sorgte eine ungari-
sche Zigeunergruppe. Für Speis 
und Trank war gesorgt und der 

Mulatság fand in den späten 
Abendstunden im Vereinshaus 
seinen Ausklang.
Als Ersatz für das Stefansfest 
planen wir für kommendes Jahr 
ein Vereinsfest zu veranstalten, 
das entweder im Juni oder im 
September stattfinden wird - ei-
nerseits um den Sommerferien 
und andererseits um der großen 
Hitze auszuweichen.

Ahogy az egyesületi  tago-
knak már elöre jeleztük, a 
Szent István napi ünnep-
ség idén utoljára lett meg-
tartva. A számos vendége-

knek idén változatos pro-
gramot tudtunk bemutatni.  
Az új elnök, Kántor Chri-
stian, megnyító beszéde 
után az egyesületi kórus 
adott elö egy pár dalokat. 
Ezútán az ugyanis az 
egyesülethez tartozó Csár-
dás Lányok többféle táncot 
mutattak be. A fiatal ven-
dégeink részére arcfestés, 

Wie in der Mitgliederinformati-
on vorab angekündigt, fand das 
St. Stefansfest heuer zum letzten 
Mal statt. Den zahlreich erschie-
nenen Besuchern wurde heuer 

ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Nach der Be-
grüßung durch den neuen Ob-
mann, Christian Kantor, trug der 
vereinseigene Chor einige Lie-
der vor. Im Anschluss zeigten 
die ebenfalls zum Verein gehö-
renden Csárdás Lányok ihr Kön-
nen bei diversen Tänzen. Für die 
jungen Gäste gab es Kinder-
schminken, eine Hüpfburg und 

Szent István napi ünnepség St. Stefansfest
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4. 12.
FRAUNSCHIEL Rudolf, Wienerstr. 8, 
am 13. 12.
85. Geburtstag
STÜHLINGER Renate, Hauptplatz 9/1, 
am 3. 10.
PETRICZKI Elisabeth, Günserstr. 43, am 
13. 10.
90. Geburtstag
PROCHASKA Herbert, Ungarg. 85, am 
9. 11.
91. Geburtstag
NEUNER GiseIla, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 31. 10.
GRAFL Theresia, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 20. 11. 
92. Geburtstag
KOO Anna, Schulg. 22, am 30. 10.
KATONA Eva, Bergg. 20, am 1. 12.
93. Geburtstag
MAURER Emma, Lisztg. 2, am 23. 10.
DRESCHER Josef, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 16. 11. 
94. Geburtstag
PAAR Anna, Spitalstr. 32/Pflegeheim, 
am 7. 10.
95. Geburtstag
ARTNER Gisela, Spitalstr. 49, am 11. 11.
STRAUSZ Hermine, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 1. 12.
PICHLER Stefanie, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 5. 12.
REITGRUBER Hermine, Spitalstr. 32/
Pflegeheim, am 11. 12.
97. Geburtstag
RATH Franz, Hauptstr. 60, am 26. 10.
100. Geburtstag
STIFTER Veronika, Baumgarteng. 9, am 
12. 12.
DIAMANTENE HOCHZEIT
TRAUDTNER Josef Dr. und Hildegard, 
Bergg. 13, am 3. 10.
TUCZAI Paul und Anna, Föhreng. 5, am 
21. 11.

GEBURTEN
WIESER Christina Theresia und 
Bernhard Walter BSc, Mühlbachg. 26/2/8, 
wurde am 11. Juli eine Tochter namens 
MARIE GRACE geboren.
KRUTZLER Claudia Mag. und 
RASZTOVITS Michael, Lisztg. 5, wurde 
am 11. August eine Tochter namens 
SOPHIE geboren.
HOCHZEITEN
DORNER Thomas und LEITGEB Verena 
Gerlinde, Baumgarteng. 6, haben am 4. 
Mai geheiratet. 
HAUER Thomas Ing.  und KOVACS 
Christine MSc, Großfeldg. 10/5/8, haben 
am 24. August geheiratet.
STERBEFÄLLE
PAUER Margarethe, Stoob-Süd 20, ist 
am 25. 7. im 87. Lebensjahr verstorben.
SCHMIDT Herbert Josef Ing., Aug. 13, 
ist am 29. 7. im 65. Lebensjahr 
verstorben.
SATTOVICH Hans Ing., Aug. 61, ist am 
26. 8. im 66. Lebensjahr verstorben.
SCHIFTER Kurt Albin, Günserstr. 10, ist 
am 29. 8. im 87. Lebensjahr verstorben.
HORVATH Josef, Hauptstr. 4d, ist am 31. 
8. im 74. Lebensjahr verstorben.
HORVATH Michael, Ungargasse 56, ist 
am 3. 9. im 68. Lebensjahr verstorben.
GEBURTSTAGE
60. Geburtstag
DRAKULIC Branka, Großfeldg. 6/Haus 
13, am 7. 10.
GLOCK Stefanie, Ungarg. 84, am 21. 10.
KOGLBAUER Manfred Franz, 
Rosemarie-Preh-Allee 45, am 4. 11.
SZALAI Erich, Rosemarie-Preh-Allee 51, 
am 4. 11.
PLANK Gerhard, Hauptstr. 62, am 6. 11.
KAPPACHER Elisabeth, Schulg. 16, 
am 7. 11.
GULYAS Irina, Ungarg. 29, am 7. 11.

KAINZ Rudolf, Spitalstraße 
32, am 2. 12.
65. Geburtstag
BERLAKOVICH Johann, 
Schloßplatz 4/1, am 6. 10.

HNILICA Erich Walter, Hauptstr. 44, am 
8. 10.
RATHMANNER Aurelia, Rosemarie-
Preh-Allee 39, am 8. 11.
HÜTTER Gerda, Mozartg. 5, am 19. 11.
GÁLOS Maria, Rosemarie-Preh-Allee 
31, am 24. 11.
LAKNER Elfriede, Aug. 43, am 28. 11.
RIBARICS Hermann, Wehrg. 3, am 15. 
12.
70. Geburtstag
CSITKOVICS Anton, Hauptstr. 64, am 
9. 10.
GROISS Eva, Bachg. 5, am 11. 10.
PICHLHÖFER Rudolf, Mühlbachg. 27, 
am 18. 10.
NAGY Brigitte Maria, Feldg. 23, am 23. 10.
KULMAN Stefan, Stadiong. 8, am 24. 10.
HÄUSLER Anna, Roseng. 16, am 12. 11.
BIRICZ Irene, Ungarg. 34, am 28. 11. 
MAYER Johann, Mühlbachg. 26/Stg. 
2/5, am 5. 12.
BAUMGARTNER Josef Stefan, 
Schloßplatz 4/1, am 13. 12.
75. Geburtstag
REICHSPFARRER Alois Alfred Rudolf, 
Hauptstr. 51, am 11. 11.
MAURER Franz, Berg. 16, am 21. 11.
80. Geburtstag
TUCZAI Theresia, Ungarg. 57, am 12. 
10.
HOTZ-BEHOFSITS Rudolf, Hauptstr. 8, 
am 16. 10. 
KORTSCHAK Ernst Emil Christian, 
Föhreng. 23, am 27. 10.
JAGODITSCH Rupert, Stadiong. 12/2, 
am 19. 11.
WÖHL Isolde Martha, Aug. 49/2, 
am 27. 11.
MERSITS Nikolaus, Wienerstr. 14, am 

KAINZ Rudolf, Spitalstraße 
32, am 2. 12.
65. Geburtstag
BERLAKOVICH Johann, 

CHRONIK
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JAHRMARKT
14.11., Augasse, Stadtgemeinde OP
DONNERSTAGSTREFF-
VEREINSNACHMITTAG
14.11., 15:00, Vereinshaus, Augasse 
21, MBUKV
WEIHNACHTSAUSSTELLUNG
Der Gelbe Tisch, 15.11., 14er Haus
FLOHMARKT
16.11., 7:00, Veranstaltungsplatz, 
Flohmarkt OP
SCHMUCK- UND 
MINERALIENAUSSTELLUNG
23.11. - 24.11., 10:00, Haus St. 
Stephan, Bildungshaus St. Stephan
WINTERWEIHNACHTSWELT
29.11. - 24.12., Hauptplatz, 
Stadtmarketing OP
ADVENTKONZERT
1.12., 15:00, Pfarrkirche OP, 
Stadtkapelle OP
DER NIKOLAUS KOMMT
5.12., 17:30, Hauptplatz, 
Stadtmarketing OP
BENEFIZKONZERT DER 
SOZIALSTATION
8.12., 17:00, Pfarrkirche 
Oberpullendorf
SENIORENADVENT
10.12., 17:00, Gasthof Krail, Bgld. 
Seniorenbund
DONNERSTAGSTREFF-
VEREINSNACHMITTAG
12.12., 15:00, Vereinshaus, Augasse 
21, MBUKV
UNG. WEIHNACHTSFEIER
15.12., 15:00, GH Domschitz, 
MBUKV

"Erasmus+ bringt mehr Europa ins 
Burgenland"
MOZARTKNABENCHOR
13.10., 16.00, Pfarrkirche 
Oberpullendorf
STEFAN KARCH
Figurentheater, 16.10., 8.45, 
Volksschule Oberpullendorf
NACHKIRTAGSSAUTANZ
19.10., 17:00, GH Domschitz, ÖVP 
Oberpullendorf
GULASCHESSEN
25.10., 11:00, FFW-Haus, 
Stadtfeuerwehr OP
OP PANORAMAWANDERUNG
26.10., 9:00, GH Schlögl-
Dragschitz, Naturfreunde OP
GULASCHESSEN
26.10., 11:00, FFW-Haus, 
Stadtfeuerwehr OP
GULASCHESSEN
27.10., 11:00 - 14:00, FFW-Haus, 
Stadtfeuerwehr OP
HALLOWEEN-GRUSELPFAD
31.10., 16:00, Kaisereiche, 
Pfadfindergilde OP
FLOHMARKT
2.11., 7:00, Veranstaltungsplatz, 
Flohmarkt OP
THE PILLERS
7.11., 19.00, Haus St. Stephan
NARRENWECKEN
11.11., 11:11, GH Domschitz, 
Faschingsgilde OP "Die Krebsler"
LATERNENUMZUG UND 
MARTINSRITT
11.11., 17:45, Hauptplatz - Kirche 
OP, Stadtmarketing OP

GENERATIONENTREFFEN
Der Sozialstation, 14.9., 14:00, 
Kinderspielplatz MP
SCHULBALL DES GYMNASIUMS
14.9, 20:00, Gymnasiumstraße 21
KARATE ANFÄNGERKURS 
18.9., 18:00 bis 19:30, Turnsaal des 
Gymnasiums, Anmeldung: Herbert 
Schmall 0664/5103864
PULLENALEERÖFFNUNG
Erika Pluhar, 20.9., 19:00, 
Rathaussaal
FLOHMARKT
21.9., 7:00, Veranstaltungsplatz
DIE HOLOCAUST-OPFER 
DER ROMA
Mit dem Historiker Gerhard 
Baumgartner, 25.9., 19:00, 
Gasthaus Domschitz
NATIONALRATSWAHL
29.9., 8.00 – 15.00
SICHERES INTERNET
Vortrag durch die KabelPlus GmbH, 
26.9., 19:00, im Rathaus
FLOHMARKT
5.10., 7:00, Veranstaltungsplatz
FRANZISKUSKIRTAG
6.10., 15:00, Vereinshaus des 
MBUKV, Augasse 21
DONNERSTAGSTREFF-
VEREINSNACHMITTAG
10.10., 15:00, MBUKV-
Vereinshaus, Augasse 21
ERASMUSDAYS 2019
Frauenberatungsstelle, Spitalstr. 11
10.10., 17:00, Schreibwerkstatt 
"Europa ist mitten unter uns"  
11.10., 9:00 - 12:00, Workshop 

GENERATIONENTREFFEN

TERMINE
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Gasthaus Domschitz
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Ein neues Schuhgeschäft hat kürzlich im Zentrum 
(Hauptstraße 29) eröffnet. Ab nun gibt es da eine 

große Auswahl an Kinderschuhen.

MaraWes Hairlounge heißt der neue Frisiersalon 
auf der Hauptstraße 15, zu dessen Eröffnung 

natürlich auch die Spitze der Stadtregierung kam.

ORF-Sommerfest am Hauptplatz mit dem berühmten Zau-
berer Merlix und dem Schlagersänger Waterloo
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